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Schweizer Filmpreis

Gewinnerfi lme 
spielen in Russland 
und der Ukraine

ZÜRICH Ein Schweizer Filmpreis im 
Zeichen der Aktualität: Die Aus-
zeichnungen 2022 in den Kategorien 
Bester Dokumentarfilm und Bester 
Spielfilm gehen an «Ostrov» und «Ol-
ga» – Filme über Russland und die 
Ukraine. «Ostrov – Die verlorene In-
sel» von Svetlana Rodina und Lau-
rent Stoop ist am Freitagabend in 
Zürich mit dem Quartz für den Bes-
ten Dokumentarfilm ausgezeichnet 
worden. Der Film zeigt das Leben 
auf einer russischen Insel, auf der 
das Leben einst blühte und nach 
dem Zerfall der Sowjetunion ver-
glühte. Das einzige, was den Men-
schen zwischen landschaftlicher 
Kargheit, Trümmern und Arbeitslo-
sigkeit geblieben ist, ist Stolz auf ihr 
Land und der Glaube an ihren «Ret-
ter» Wladimir Putin. Das war, bevor 
Präsident Putin den Krieg in die Uk-
raine brachte. Inzwischen sei nicht 
nur Ostrov, sondern ganz Russland 
zu einer Insel geworden, so Svetlana 
Rodina über ihre Heimat. «Zu einer 
gefährlichen, erschreckenden In-
sel». Sie sei in all ihren Gedanken bei 
den Ukrainerinnen und Ukrainern 
und allen, die sich gegen das Regime 
Putins auflehnen, sagte die Filme-
macherin weiter. Was für ein emoti-
onaler Moment, als wenige Minuten 
später «Olga» von Regisseur Elie 
Grappe den Preis für den Besten 
Spielfilm bekommt. Der Film, der 
für die Schweiz ins Oscar-Rennen ge-
gangen wäre, hat nun stattdessen in 
allen Kategorien gewonnen, in de-
nen er nominiert war.  (sda)

Prickelndes 
Sektfrühstück 
im Rathaussaal
Erfrischend Zu einem 
«Erlebe SOL»-Erlebnis erster 
Güte geriet am Sonntag 
der Auftritt des Espresso- 
Quartetts im gut besuchten 
Vaduzer Rathaussaal.

Der historische politische 
Subtext unter dem Kon-
zertprogramm des Quar-
tetts Sara Domjanić (Vio-

line), Isidora Timotijević (Viola), 
Latica Anić (Violoncello) und Nuron 
Mukumi (Klavier) war sicher keine 
Absicht. Und er erschliesst sich wohl 
auch nur Musikgeschichtlern als 
Randnotiz. Über allem steht nämlich 
die Musik, die Brücken baut – über 
Zeiten, Generationen, Länder und 
Nationen, geschichtliche Irrungen 
und Wirrungen. Wer sich ein off e-
nes Herz und Ohr bewahrt, fokus-
siert auf diese Erkenntnis und streift 
die Misstöne von Zeitgenossen aller 
Zeiten als das ab, was sie sind: Ver-
gänglich. Das gilt besonders für Zeit-
genossen ab dem unromantisch ro-
mantischen 19. Jahrhundert.

Tonale Internationale
Dass in klassischen Programmen 
Kompositionen verschiedener (zeit-
licher und) geografischer Herkunft 
gespielt werden, ist man gewohnt. 
Dass in Liechtenstein auch seit vie-
len Jahren junge talentierte Musiker 
verschiedener geografischer Her-
kunft zu Konzerten zusammenkom-
men, ist hauptsächlich den Aktivitä-
ten der Internationalen Musikakade-
mie mit Sitz in Nendeln zu verdan-
ken. So wuchs und wächst rund um 
ehemalige Initiativen wie das Festi-
val «Next Generation» in Bad Ragaz 
oder noch aktuelle Projekte wie das 
Ensemble Esperanza oder das SOL 
in Liechtenstein ein Kreis frischer 
musikalischer Impulsgeber heran, 

die sich regelmässig so virtuos prä-
sentieren können wie beim gestri-
gen Salonkonzert des Espresso-
Quartetts im Vaduzer Rathaussaal.
Für die diesjährigen vier «Erlebe 
SOL»-Konzerte wurden vier junge 
Liechtensteiner Musiker beauftragt, 
zusammen mit selbst rekrutierten 
Mitmusikern eigene Konzertpro-
gramme auf die Beine zu stellen, mit 
denen sie musikalisch und program-
matisch brillieren können. Für die 
gestrige zweite «Erlebe SOL»-Mati-
nee zeichnete die Geigern Sara 
Domjanić für Programm und Mitmu-
siker verantwortlich. Eine wirklich 
gut gemeisterte Herausforderung 
mit schönen Überraschungen.

Romantischer Elan
Fünf Appetizer und ein längerer 
Hauptgang prägten die Programmie-
rung des Konzerts. Zum Auftakt 
gabs die ersten beiden Sätze aus 
Ernst von Dohnányis Serenade in C-
Dur, op. 10, und schon der majestä-
tisch dramatische Beginn der «Mar-
cia» im Allegro weckte alle eventuell 
noch schlafenden Lebensgeister des 
sommerzeitlich bedingt früher 
 angerückten Matineepublikums. 
Der Schmelz in der anschliessenden 
«Romanza» des Spätromantikers 
Ernst von Dohnányi zeigt die Inter-
nationalität des 1877 im damals 
noch ungarischen Bratislava gebore-
nen Komponisten, dessen Musik 
 einen Gegenpol zum national-unga-
rischen Stil eines Kodály oder  Bartók 
bildete.
Aufgeweckt schwungvoll dann auch 
der erste Satz «Allegro con brio» aus 
Ludwig van Beethovens Trio für Vio-
la, Violoncello und Klavier in B-Dur, 
op. 11. Zur Entstehungszeit 1797 ge-
hörte der gebürtige Bonner schon 
seit fünf Jahren zur Wiener Musik-
szene, zumal ihm eine Rückkehr ins 
Rheinland durch die drei Jahre zu-
vor erfolgte französische Besatzung 

ohnehin verunmöglicht wurde. 
Noch ein Stück politischer nimmt 
sich die Lebensgeschichte des rus-
sisch-amerikanischen Geigers Jascha 
Heifetz aus. Als Sohn einer jüdi-
schen Familie 1901 in Vilnius gebo-
ren, wanderte das Geigen-Wunder-
kind mit Ausbildung in St. Peters-
burg und Konzerterfahrungen in 
Deutschland im Jahr 1917 in die USA 
aus, wo er im selben Jahr in der New 
Yorker Carnegie Hall sein Konzert-
debüt gab. Als berühmter Geiger 
tourte Heifetz anschliessend mit be-
kannten Dirigenten und Orchestern 
durch Australien, Asien, Europa und 
Amerika und gab dabei jedes Jahr 
bis zu 200 Konzerte. 1925 wurde er 
in den USA eingebürgert. 
Nach 1933 trat Heifetz nicht mehr in 
Deutschland auf, doch blieb er der 
deutschen Musik treu. Die Propa-
ganda der Nationalsozialisten ver-
breitete, dass sein Spiel gefühlskalt 
sei, und stilisierte ihn zum typi-
schen Beispiel eines seelenlosen jü-
dischen Geigers. Trotz der offen-
kundigen Substanzlosigkeit der Vor-

würfe wurden sie immer wieder 
wiederholt. 1953 wurde er nach ei-
nem Konzert in Jerusalem, in dem 
er entgegen einem Verbot auch Ri-
chard Strauss’ Sonate gespielt hatte, 
von einem Unbekannten tätlich an-
gegriffen. So geriet der internatio-
nal gesinnte Musiker Jascha Heifetz 
nacheinander in den PR-Schmutz 
der Nazis, die den berühmt gewor-
denen jüdischen US-Geiger nicht 
hindern konnten, deutsche Musik 
zu spielen, sowie in die ebenso ver-
blendete Gegenreaktion eines Israe-
lis, der es nicht ertragen konnte, in 
 Jerusalem eine Komposition des 
ehemaligen Direktors der deutschen 
Reichsmusikkammer, Richard 
Strauss, zu hören.
Was uns das heute sagt? Verblendete 
Zeitgenossen – vergänglich. Und nie-
mand konnte Sara Domjanić am 
Sonntag daran hindern, auf form-
vollendete Weise mit drei virtuosen 
Arrangements von Jascha Heifetz auf 
der Rathaussaal-Bühne in Vaduz zu 
brillieren: Mit Manuel Ponces 
schwärmerischer Romanze «Estrel-

lita», Alexander Glasunows gefühls-
reicher Mediation in D-Dur und 
George Gershwins jazzigem Porgy-
and-Bess Gassenhauer «It ain’t nec-
essarily so».

Es geht auch politisch
Dass das furios spätromantische 
viersätzige Klavierquartett Nr. 1 in c-
Moll von Gabriel Fauré ebenfalls ei-
nen politischen Subtext hat, nach-
dem es eines der wichtigsten Werke 
der neuen französischen Kammer-
musik nach 1870 ist, in der unter der 
Ägide des Komponisten Camille 
Saint-Saëns der deutschen Vorherr-
schaft auf diesem Gebiet ein trotzig 
französisches Profil entgegengesetzt 
werden sollte, muss nicht weiter er-
wähnt werden. Wir Zeitgenossen 
und Zeitzeugen der gestrigen virtu-
os mitreissenden Interpretation die-
ses Werks durch das Espresso-Quar-
tett im Vaduzer Rathaussaal verges-
sen die grossartige Leistung dieser 
jungen Musiker nicht. Es war blen-
dend – und nicht verblendend – 
schön.  ( jm)

Das Quartett, bestehend aus Sara Domjanić, Isidora Timotijević, Latica Anić und Nuron Mukumi. (Foto: ZVG/Julian Konrad)

Konzertreihe um Förderpreise Pierina und Andrina Däppen versprühen Spielfreude
SCHAAN Die beiden Schwestern Pierina (links) und Andrina Däppen aus Graubünden führten am Sonntagvormittag im TAK mit ihren Geigen durch drei Jahr-
hunderte der Musikgeschichte. Bei ihrem Podiumskonzert spielten sie Werke von Jean-Marie Leclair dem Älteren, Jean-Pierre Guignon, Camille Saint-Saëns und 
Miklós Rózsa. (Foto: Paul Trummer)
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